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Wien Museum beleuchtet Geschichte des Vergnügungsviertels

Protei-Schou geht ins Finole
Vor 250 Jahren öffnete Kaiser Joseph II. den Prater

für die Bevölkerung. Dieses Jubiläum wird heuer mehr-
fach gefeiert. Bis 21. August läuft im Wien Museumam
Karlsplatz noch die Ausstellung  In den Prater", wo die
Geschichte des Freizeit-Areals nacherzählt wird.

In seinen Anfängen war
der Prater ein naturbelasse-
nes Gebiet, das Freiräume
für spektakuläre Massen-
events wie etwa szenische
Feuerwerke und Ballonflug-
experimente bot. Später sie-
delten sich auch Gastrono-
miebetriebe wie Imbissbu-

den, Cafes oder Gasthäuser
an. Das Vergnügen mit sei-
nen zahlreichen Unterhal-
tungsangeboten und Attrak-
tionen stand aber stets im
Mittelpunkt.

Die umfangreiche Schau
ist in drei Abschnitte geglie-
dert: Von den Anfangen ab

Blütezeit bis zum Ersten
Weltkrieg und der Entwick-
lung von der Zwischen-
kriegszeit bis heute. Zu se-

hen sind 650 Objekte, davon
zum Großteil aus dem Be-
stand des Wienmuseums.

Detaillierte Infos gibt's
auf www.wienmuseum.at
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1766 bis zur Praterregulie-
rung anlässlich der Weltaus-
stellung 1873, die folgende

sen an. Es han-
delte sich um
einen der ers-
ten Themen-
parks der
Welt. Die auf
demKanal an-
gebotenen
bootsfahrten
fanden sogar
in original ve-
nezianischen
Gondeln statt.

und zog die
Besuchermas-

Das Etablisse-
ment  Vene-
dig in Wien"
sorgte ab 1895
auf der heuti-
gen Kaiserwie-
se für Furore


